
Hinweis des Sekretariats vier­
teljährlich Gesamtmitglieder- 
versammlungen durch. Dabei 
wurde dem Sekretariat auch 
bewußt, wie notwendig es ist, 
sich in den Dörfern mit meh­
reren Grundorganisationen um 
die Bildung von Ortsleitungen

Auch in anderen Orten des 
Kreises haben wir ähnliche Er­
fahrungen gesammelt. So ge­
lang es in den Gemeinden 
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den Genessen, bei der Wahl­
vorbereitung durch eine gut 
koordinierte politische Arbeit 
einen großen Teil der Dorf­
bevölkerung für die Unter­
stützung der LPG bei der Ge­
treideernte zu gewännen, so 
daß die LPG dieser Gemeinden 
auf Arbeitskräfte aus der 
Kreisstadt verzichten konnten. 
Im Zusammenhang mit der 
Wahlvorbereitung wurden auch 
viele Einwohner für die Mit­
arbeit in Kommissionen, im 
Ortsausschuß der Nationalen 
Front und als Wahlhelfer ge­
wannen.

In Strelln gibt es noch keine 
Ortsleitung unserer Partei. 
Aber die Leitungen der beiden 
Grundorganisationen (LPG und 
WPO) führen in Abständen von 
etwa acht Wochen gemeinsame 
Beratungen darüber durch, 
welche wichtigen Aufgaben zu 
lösen sind, welche Aufträge 
die Genossen in den verschie­
denen Organisationen erhalten 
sollen und welche Empfehlun­
gen dem Ausschuß der Natio­
nalen Front bzw. der Ge­
meindevertretung zu geben 
sind. Eine Einschätzung und 
Kontrolle der Verwirklichung 
dieser Aufgaben erfolgt dann

der Partei zu kümmern. In 
Hohenprießnitz wurde ein 
guter Anfang gemacht, der dem 
Sekretariat bereits wichtige 
Lehren für die weitere Ver­
besserung der Arbeit mit den 
ländlichen Grundorganisatio­
nen vermittelte.

vierteljährlich in gemeinsamen 
Mitgliederversammlungen bei­
der Grundorganisationen.
Die Genossen in Strelln legen 
großen Wert auf eine plan­
mäßige Arbeit in den Haus­
und Hofgemeinschaften. Es 
gibt in dieser etwa 600 Ein­
wohner zählenden Gemeinde 
17 Haus- und Hofgemeinschaf- 
ten. Für jede hat ein Gemeinde­
vertreter die Patenschaft über­
nommen. Seme Aufgabe be­
steht darin, die Beschlüsse der 
örtlichen Volksvertretungen in 
den Zusammenkünften dieser 
Gemeinschaften zu erläutern 
und Anregungen für die Arbeit 
der Gemeindevertretung mit­
zunehmen. An diesen kleineren 
Versammlungen nehmen ins­
gesamt mehr Menschen teil als 
an Einwohnerversammlungen 
oder öffentlichen Sitzungen der 
Gemeindevertretung. Hier sa­
gen sie ihre Meinung und 
machen sie ihre Vorschläge.

Anleitung verbessern
In entscheidendem Maße wird 
das Niveau der politischen 
Arbeit in den Landgemeinden 
natürlich beeinflußt von der 
Qualität der Parteiarbeit, von 
der Kampfkraft unserer Grund­
organisationen.
Es erwies sidi als richtig, daß 
wir davon abgingen, die An­
leitung der Parteisekretäre der 
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nen nur in Form bloßer Auf­
gabenstellungen vorzunehmen. 
Wir erläutern den Leitungen 
der Grundorganisationen den 
Inhalt der Beschlüsse des Zen­
tralkomitees, erklären ihnen 
gründlicher die aktuellen poli­
tischen Probleme und helfen 
ihnen, die neuen Fragen der 
Kooperationsbeziehungen, der 
Anwendung und Durchführung 
des neuen ökonomischen Sy- 
stems der Planung und Leitung 
in den LPG, besonders der 
Entwicklung der vertraglichen 
Beziehungen zwischen Feld­
bau, Vieh Wirtschaft und Vor­
stand anzupacken. Dabei über­
mitteln wir den Parteileitun­
gen die besten Erfahrungen 
der Parteiarbeit, zum Beispiel 
aus Hohenprießnitz. Wir sind 
der Meinung, daß die gründ­
liche Auswertung der 13. Land­
wirtschaftsausstellung ein Be­
standteil der Wahlvorberei­
tung auf dem Lande sein muß. 
Aber auch in solchen LPG, 
besonders des Typ I, in denen 
keine Parteiorganisationen be­
stehen, organisiert das Sekre­
tariat der Kreisleitung gemein­
sam mit den LPG-Aktivs Aus­
sprachen über die politischen 
und ökonomischen Probleme. 
In dem Maße, wie das Sekre­
tariat den Grundorganisationen 
hilft, die politische Arbeit in 
den Dörfern zu koordinieren, 
wächst auch die Selbständigkeit 
der Leitungen der Grund­
organisationen. Bestimmte Er­
scheinungen der sektiererischen 
Enge konnten überwunden 
werden, und die kameradschaft­
liche Zusammenarbeit der 
Parteiorganisationen mit allen 
gesellschaftlichen Kräften des 
Ortes entwickelt sich weiter.
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